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Schaftenau - Knoten Radfeld
viergleisiger Ausbau

Projektbegleitende
Umweltmaßnahmen

Weitere Arbeitsschwerpunkte und Einladung zur Partnerschaft

In den kommenden Jahren befassen 

sich die ÖBB mit der Realisierung 

weiterer Ausgleichsmaßnahmen. 

Arbeitsschwerpunkte sind unter anderem 

Waldstrukturverbesserungen und die 

Neupflanzung von Heckenzügen. Nicht 

nur das Landschaftsbild profitiert. 

Hecken bieten guten Schutz gegen 

Wind und dienen vielen Tieren als 

Lebensraum und Nahrungsquelle. Auch 

Lebensräume für Reptilien werden 

neu eingerichtet. Zur Umsetzung 

der Maßnahmen suchen die ÖBB 

Projektpartner. Jeder Grundeigentümer 

in der Region kann grundsätzlich seine 

Bereitschaft zur Teilnahme an einem 

Projekt bekanntgeben. Ob eine Fläche 

als Ausgleichsmaßnahme geeignet ist, 

entscheiden die Sachverständigen der 

Behörde.

ÖBB gleichen Inanspruchnahme  
natürlicher Ressourcen aus

Der Bau einer neuen Eisenbahnstrecke ist mit Eingriffen 

in den Naturhaushalt verbunden. Die ÖBB müssen 

gemäß dem Umweltverträglichkeitsprüfungsgesetz 

UVP-G für Ausgleich sorgen. Von der Behörde 

bestellte Sachverständige beurteilen die 

Auswirkungen des Vorhabens auf die Natur und legen 

Ausgleichsmaßnahmen fest.

Naturräume im Einflussbereich des  

Rohbaustollens Angath

•	Waldbiotope nördlich der Inntalautobahn A12 

als Lebensraum für Fledermäuse, Amphibien, 

Karthäusernelke

•	Ufergehölzstreifen am Inn als Lebensraum für Biber 

und Fledermäuse

•	Gerinne, nördlich der Inntalautobahn A12, zum Teil als 

Tuffbach bezeichnet

Beispiele für umgesetzte Maßnahmen

•	Umweltbaubegleitung und Umweltbauaufsicht

•	Verpflanzung der Karthäusernelke

•	Bergung und Umsiedlung von Amphibien

•	Waldstrukturverbesserungen: Umwandlung der 

Waldgesellschaft in Mischwälder durch Entnahme von 

Fichten zur Steigerung der Diversität und Erhöhung 

der Widerstandskraft gegen Wetterextreme und 

Schädlingsbefall (Ahorn–Eschen–Edellaubwald; 

Fichten–Tannen–Buchenlaubwald)

•	Strukturanreicherungen mittels Totholzhäufen, 

Totholzpyramiden und Altbaumsicherung 

(Lebensräume für Fledermäuse, Amphibien, Vögel, 

Insekten)

•	Montage von Fledermauskästen


